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See the notice on TED website

604976-2026 - Ergebnis
Deutschland – Dienstleistungen von Ingenieurbüros – Erweiterung, Umbau und Modernisierung 
der Schule Stockheim – Leistungen der Technischen Ausrüstung, Anlagengruppen 1, 2, 3, 7 und 
8, gemäß §§ 53 ff. HOAI - LPH 1-9
OJ S 169/2026 02/09/2026
Bekanntmachung vergebener Aufträge oder Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Gemeinde Stockheim
E-Mail: gemeinde@stockheim.bayern.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Erweiterung, Umbau und Modernisierung der Schule Stockheim – Leistungen der 
Technischen Ausrüstung, Anlagengruppen 1, 2, 3, 7 und 8, gemäß §§ 53 ff. HOAI - LPH 1-9
Beschreibung: Die Gemeinde Stockheim plant die Erweiterung, Umbau und Modernisierung 
des Schulgebäudes in Stockheim. Eine Sanierung des zweiten Schulgebäudes in Reitsch ist 
nicht wirtschaftlich. Ziel der Maßnahme ist die zukunftsfähige bauliche, funktionale und 
pädagogische Weiterentwicklung des bestehenden Schulensembles unter Berücksichtigung 
aktueller Anforderungen an Schulgebäude, Ganztagsbetreuung sowie barrierefreie und 
wirtschaftliche Bauweise. Ausgangssituation und Projektziel: Die Grundschule Stockheim 
besteht aus einem gewachsenen Gebäudebestand, der den heutigen pädagogischen, 
räumlichen und funktionalen Anforderungen nur noch eingeschränkt entspricht. Insbesondere 
bestehen Defizite in den Bereichen: -räumliche Organisation und Flexibilität der Lernbereiche, -
Zuordnung und Qualität der Gemeinschafts , Ganztags und Mensabereiche, -funktionale 
Strukturierung der Verwaltungs und Nebenräume, -Barrierefreiheit und Erschließung, -
technische Ausstattung sowie energetischer Standard. Vor diesem Hintergrund wurde eine 
Machbarkeitsstudie erarbeitet, die als planerische Grundlage der weiteren Entwicklung dient. 
Das Projekt verfolgt das Ziel, bestehende Gebäudestrukturen weiterzuentwickeln, zusätzliche 
Flächen durch Anbauten zu schaffen und den Schulstandort insgesamt funktional, 
pädagogisch und technisch neu zu ordnen. Pädagogisch funktionales Konzept: Das Raum 
und Funktionskonzept orientiert sich an einem zeitgemäßen pädagogischen Ansatz mit 
offenen und flexibel nutzbaren Lernlandschaften. Vorgesehen ist unter anderem: -Umsetzung 
eines Lernbüro Konzepts mit unterschiedlichen Formaten des offenen und individualisierten 
Lernens, -Gliederung der Lernbereiche in Jahrgangs bzw. Lerncluster, -Ausbildung zentraler 
gemeinschaftlicher Bereiche („Gemeinsame Mitte / Marktplatz“) als Begegnungs und 
Kommunikationszonen, -Integration von Differenzierungs , Rückzugs und 
Gruppenarbeitsräumen, -funktionale Zuordnung von Spezial und Fachräumen (z. B. Werken, 
Musizieren, Forschen). Die Planung hat dabei sowohl die pädagogischen Zielsetzungen als 
auch die wirtschaftliche, nachhaltige und langlebige Nutzung des Gebäudes zu 
berücksichtigen. Baulicher Umfang Das Vorhaben umfasst folgende Maßnahmen: -
Anbaumaßnahmen zur Schaffung zusätzlicher pädagogischer und funktionaler Flächen, -
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Umbau und Modernisierungsmaßnahmen im bestehenden Schulgebäude, -Neuordnung und 
Erweiterung der Mensa und Ganztagsbereiche, -Anpassung der Verwaltungs und 
Servicebereiche, -barrierefreie Erschließung (u. a. vertikale Erschließung, WC Anlagen), -
Einbindung und Anpassung der Außenanlagen, soweit sie funktional mit dem Gebäude in 
Zusammenhang stehen. Die Maßnahmen sind in einem sensiblen baulichen und funktionalen 
Kontext umzusetzen und erfordern eine sorgfältige Abstimmung zwischen Neubau und 
Bestandsstrukturen. Planerische und technische Anforderungen Im Rahmen der Planung sind 
insbesondere zu berücksichtigen: -hohe Anforderungen an Funktionalität, Dauerhaftigkeit und 
Wirtschaftlichkeit, -Integration moderner technischer Gebäudeausrüstung in den Bestand, -
Berücksichtigung energetischer, konstruktiver und bauphysikalischer Anforderungen, -
Einhaltung der Anforderungen an Barrierefreiheit, Brandschutz und Arbeitssicherheit, Die 
Planung soll eine robuste, flexible und langfristig geeignete bauliche Lösung für den 
Schulbetrieb ermöglichen. Einzelne Bauabschnitte können ggf. erforderlich werden. Die 
Meilensteine zur Umsetzung des Projekts sehen vor: - Leistungsbeginn: Aug 2026 - FAG 
Antrag Dez 2026 - Baubeginn: Juli 2027 - Fertigstellung: April 2029 Die Gesamtkosten des 
Projektes (KG 200-700) werden auf 12,7 Mio € Brutto geschätzt, und gliedert sich in folgende 
Aufteilung der KG: - KG 200 ca. 0,15 Mio€ - KG 300 ca. 6,32 Mio€ - KG 400 ca. 2,69 Mio€ - 
KG 500 ca. 0,82 Mio€ - KG 600 ca. 0,5 Mio€ Es ist beabsichtigt mit dieser Ausschreibung 
folgende Leistungen zu beauftragen: Leistungen der Technischen Ausrüstung, 
Anlagengruppen 1, 2, 3, 7 und 8, gemäß §§ 53 ff. HOAI LPH 1-9 Die Leistungen werden 
stufenweise beauftragt. Zunächst werden in der 1. Beauftragungsstufe die Leistungsphasen 
1+2 gemäß § 53 HOAI beauftragt. Die Leistungsphasen 3-9 werden stufenweise abgerufen. 
Ein Rechtsanspruch auf Gesamtbeauftragung besteht nicht.
Kennung des Verfahrens: d6cecc3b-9634-4e4e-a408-430c52382746
Interne Kennung: HLS
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros
Zusätzliche Einstufung (cpv): 42512300 Heizungs-, Lüftungs- und Klimaanlagen

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Rathausstr. 1  
Stadt: Stockheim
Postleitzahl: 96342
Land, Gliederung (NUTS): Kronach (DE24A)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -
Anzuwendende grenzübergreifende Rechtsvorschrift: Nicht veröffentlicht
Begründungscode: Sonstiges öffentliches Interesse

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
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Titel: Erweiterung, Umbau und Modernisierung der Schule Stockheim - Leistungen der 
Technischen Ausrüstung, Anlagengruppen 1, 2, 3, 7 und 8, gemäß §§ 53 ff. HOAI - LPH 1-9
Beschreibung: Die Gemeinde Stockheim plant die Erweiterung, Umbau und Modernisierung 
des Schulgebäudes in Stockheim. Eine Sanierung des zweiten Schulgebäudes in Reitsch ist 
nicht wirtschaftlich. Ziel der Maßnahme ist die zukunftsfähige bauliche, funktionale und 
pädagogische Weiterentwicklung des bestehenden Schulensembles unter Berücksichtigung 
aktueller Anforderungen an Schulgebäude, Ganztagsbetreuung sowie barrierefreie und 
wirtschaftliche Bauweise. Ausgangssituation und Projektziel: Die Grundschule Stockheim 
besteht aus einem gewachsenen Gebäudebestand, der den heutigen pädagogischen, 
räumlichen und funktionalen Anforderungen nur noch eingeschränkt entspricht. Insbesondere 
bestehen Defizite in den Bereichen: -räumliche Organisation und Flexibilität der Lernbereiche, -
Zuordnung und Qualität der Gemeinschafts , Ganztags und Mensabereiche, -funktionale 
Strukturierung der Verwaltungs und Nebenräume, -Barrierefreiheit und Erschließung, -
technische Ausstattung sowie energetischer Standard. Vor diesem Hintergrund wurde eine 
Machbarkeitsstudie erarbeitet, die als planerische Grundlage der weiteren Entwicklung dient. 
Das Projekt verfolgt das Ziel, bestehende Gebäudestrukturen weiterzuentwickeln, zusätzliche 
Flächen durch Anbauten zu schaffen und den Schulstandort insgesamt funktional, 
pädagogisch und technisch neu zu ordnen. Pädagogisch funktionales Konzept: Das Raum 
und Funktionskonzept orientiert sich an einem zeitgemäßen pädagogischen Ansatz mit 
offenen und flexibel nutzbaren Lernlandschaften. Vorgesehen ist unter anderem: -Umsetzung 
eines Lernbüro Konzepts mit unterschiedlichen Formaten des offenen und individualisierten 
Lernens, -Gliederung der Lernbereiche in Jahrgangs bzw. Lerncluster, -Ausbildung zentraler 
gemeinschaftlicher Bereiche („Gemeinsame Mitte / Marktplatz“) als Begegnungs und 
Kommunikationszonen, -Integration von Differenzierungs , Rückzugs und 
Gruppenarbeitsräumen, -funktionale Zuordnung von Spezial und Fachräumen (z. B. Werken, 
Musizieren, Forschen). Die Planung hat dabei sowohl die pädagogischen Zielsetzungen als 
auch die wirtschaftliche, nachhaltige und langlebige Nutzung des Gebäudes zu 
berücksichtigen. Baulicher Umfang Das Vorhaben umfasst folgende Maßnahmen: -
Anbaumaßnahmen zur Schaffung zusätzlicher pädagogischer und funktionaler Flächen, -
Umbau und Modernisierungsmaßnahmen im bestehenden Schulgebäude, -Neuordnung und 
Erweiterung der Mensa und Ganztagsbereiche, -Anpassung der Verwaltungs und 
Servicebereiche, -barrierefreie Erschließung (u. a. vertikale Erschließung, WC Anlagen), -
Einbindung und Anpassung der Außenanlagen, soweit sie funktional mit dem Gebäude in 
Zusammenhang stehen. Die Maßnahmen sind in einem sensiblen baulichen und funktionalen 
Kontext umzusetzen und erfordern eine sorgfältige Abstimmung zwischen Neubau und 
Bestandsstrukturen. Planerische und technische Anforderungen Im Rahmen der Planung sind 
insbesondere zu berücksichtigen: -hohe Anforderungen an Funktionalität, Dauerhaftigkeit und 
Wirtschaftlichkeit, -Integration moderner technischer Gebäudeausrüstung in den Bestand, -
Berücksichtigung energetischer, konstruktiver und bauphysikalischer Anforderungen, -
Einhaltung der Anforderungen an Barrierefreiheit, Brandschutz und Arbeitssicherheit, Die 
Planung soll eine robuste, flexible und langfristig geeignete bauliche Lösung für den 
Schulbetrieb ermöglichen. Einzelne Bauabschnitte können ggf. erforderlich werden. Die 
Meilensteine zur Umsetzung des Projekts sehen vor: - Leistungsbeginn: Aug 2026 - FAG 
Antrag Dez 2026 - Baubeginn: Juli 2027 - Fertigstellung: April 2029 Die Gesamtkosten des 
Projektes (KG 200-700) werden auf 12,7 Mio € Brutto geschätzt, und gliedert sich in folgende 
Aufteilung der KG: - KG 200 ca. 0,15 Mio€ - KG 300 ca. 6,32 Mio€ - KG 400 ca. 2,69 Mio€ - 
KG 500 ca. 0,82 Mio€ - KG 600 ca. 0,5 Mio€ Es ist beabsichtigt mit dieser Ausschreibung 
folgende Leistungen zu beauftragen: Leistungen der Technischen Ausrüstung, 
Anlagengruppen 1, 2, 3, 7 und 8, gemäß §§ 53 ff. HOAI LPH 1-9 Die Leistungen werden 
stufenweise beauftragt. Zunächst werden in der 1. Beauftragungsstufe die Leistungsphasen 
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1+2 gemäß § 53 HOAI beauftragt. Die Leistungsphasen 3-9 werden stufenweise abgerufen. 
Ein Rechtsanspruch auf Gesamtbeauftragung besteht nicht.
Interne Kennung: HLS

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros
Zusätzliche Einstufung (cpv): 42512300 Heizungs-, Lüftungs- und Klimaanlagen

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Rathausstr. 1  
Stadt: Stockheim
Postleitzahl: 96342
Land, Gliederung (NUTS): Kronach (DE24A)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 25/08/2026
Enddatum der Laufzeit: 30/04/2030

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Personelle Besetzung - Gewichtung 40%
Beschreibung: Personelle Besetzung
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 40
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Fachtechnische Lösungsansätze - Gewichtung 20%
Beschreibung: Fachtechnische Lösungsansätze
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Strukturelle Herangehensweise an das Projekt/Projektanalyse - Gewichtung 20 
%
Beschreibung: Strukturelle Herangehensweise an das Projekt
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Honorarangebot - Gewichtung 20%
Beschreibung: Honorarangebot
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Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Nordbayern der Regierung von Mittelfranken
Informationen über die Überprüfungsfristen: Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung 
von Rechtsbehelfen: — Der Antrag auf Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens ist 
unzulässig, soweit mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind (§ 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB). — Bieter und 
Bewerber können die Unwirksamkeit eines Vertragsschlusses feststellen lassen, wenn der 
öffentliche Auftraggeber gegen die Informations- und Wartepflicht aus § 134 GWB verstoßen 
hat oder der Auftrag rechtswidrig ohne vorherige Bekanntmachung im Amtsblatt der 
Europäischen Union vergeben wurde. Wurde der Bewerber / Bieter ohne Vorabinformation 
direkt durch den öffentlichen Auftraggeber informiert oder die Auftragsvergabe im EU-
Amtsblatt bekanntgemacht, muss er einen Nachprüfungsantrag innerhalb von 30 Tagen 
einlegen, selbst bei unterbliebener Information jedoch nicht später als 6 Monate nach 
Vertragsschluss (§ 135 Abs. 2, Abs. 1 GWB). Neben den vorgenannten Rechtsbehelfsfristen 
sind folgende Rügefristen zu beachten: — Sieht sich ein am Auftrag interessiertes 
Unternehmen durch die Nichtbeachtung von Vergabevorschriften in seinen Rechten verletzt, 
ist der Verstoß innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gegenüber dem Auftraggeber zu 
rügen (§ 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB). — Verstöße, die aufgrund der Bekanntmachung oder der 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, müssen spätestens bis zu der in der Bekanntmachung 
genannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden (§ 160 Abs. 3 Nr. 2 und 3 GWB).
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Hitzler 
Ingenieure GmbH & Co. KG
Organisation, die den Auftrag unterzeichnet: Gemeinde Stockheim

6. Ergebnisse

Wert aller in dieser Bekanntmachung vergebenen Verträge: 0,00 EUR

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0001
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.

6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
Offizielle Bezeichnung: BAE GmbH
Angebot: 
Kennung des Angebots: HLS
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0001
Wert des Angebots: 0,00 EUR
Bei dem Angebot handelt es sich um eine Variante: nein
Vergabe von Unteraufträgen: Nein
Informationen zum Auftrag: 
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Kennung des Auftrags: HLS
Datum der Auswahl des Gewinners: 19/08/2026
Datum des Vertragsabschlusses: 31/08/2026
Organisation, die den Auftrag unterzeichnet: Gemeinde Stockheim

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 4

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Gemeinde Stockheim
Registrierungsnummer: 000
Postanschrift: Rathausstr. 1
Stadt: Stockheim
Postleitzahl: 96342
Land, Gliederung (NUTS): Kronach (DE24A)
Land: Deutschland
E-Mail: gemeinde@stockheim.bayern.de
Telefon: 09265 8070
Profil des Erwerbers: https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av27ad8f-eu
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die den Auftrag unterzeichnet

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Nordbayern der Regierung von Mittelfranken
Registrierungsnummer: 0000
Postanschrift: Promenade 27
Stadt: Ansbach
Postleitzahl: 91522
Land, Gliederung (NUTS): Ansbach, Kreisfreie Stadt (DE251)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer.nordbayern@reg-mfr.bayern.de
Telefon: +49 98153-1277
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Hitzler Ingenieure GmbH & Co. KG
Registrierungsnummer: DE 362851088
Abteilung: VgV-Vergabemanagement
Postanschrift: Weimarer Str. 32
Stadt: München
Postleitzahl: 80807
Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland
E-Mail: markus.maul@hitzler-ingenieure.de
Telefon: +49 89 2555950

mailto:gemeinde@stockheim.bayern.de
https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av27ad8f-eu
mailto:vergabekammer.nordbayern@reg-mfr.bayern.de
mailto:markus.maul@hitzler-ingenieure.de
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Internetadresse: https://www.hitzler-ingenieure.de
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: BAE GmbH
Größe des Wirtschaftsteilnehmers: Mittleres Unternehmen
Registrierungsnummer: DE327804364
Postanschrift: Raststraße 20
Stadt: Coburg
Postleitzahl: 96450
Land, Gliederung (NUTS): Coburg, Kreisfreie Stadt (DE243)
Land: Deutschland
E-Mail: office@b-a-e.eu
Telefon: 09561 97699834
Rollen dieser Organisation: 
Bieter
Gewinner dieser Lose: LOT-0001

8.1.  ORG-0005
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: cdfa8f81-6f49-4b8a-a108-3865cf110fab  -  01
Formulartyp: Ergebnis
Art der Bekanntmachung: Bekanntmachung vergebener Aufträge oder 
Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 29
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 01/09/2026 11:17:35 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 604976-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 169/2026
Datum der Veröffentlichung: 02/09/2026

https://www.hitzler-ingenieure.de
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